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auögefeßt, ju gering unb eö würbe fta) wohl balb bic
«Rotbwenbigfeit herauöfteUcn, minbcften&ein baibu,
Slpfroräfftoncmcnt im ©iotfiot^öatf |t|tffhjl
wir erhalten bann an fafrjcugen bei fer hocljfcn
©tärfc ber ©ioifion 12 ganje ober 24 halbe Snfan-
teriefaiffonö, io Äalfion für. Strtiüetic, 3—1 balb*
faiffon füt ©cparffcpüßen, l ipalbfaiffon für lie
ÄaoaUcric, 3 Borrattjöwagcn, l geuermerferwagen,
l gelbfchttiiebc, 2 Borratbötaffettcn, im Sotal 34
bii 46 gubrwcrfc mit i4o-i$o Bferben,cinfajtieß-
tia) ber SReit- unb SRefcrpcpferbc, woju 80 Mann
Barftrain unb eine halbe ober ganje Barffompagnic
gerechnet werben muß.

2) Eine Brooiautfolonnc. Eine folepe müßte, wiü
man beweglich, fein, nothwenbig errichtet werben,
fte foütc für unfere ©ioifion befteben auö

20 oierfpatinigen Swibadwägen, wctdje 4o,ooo
Bortioncn- alfo len Bebarf ber ©ioifion für 4 Sage
mitführen; biefer Borrath bat Ue Beftimmung/ nur
im SRotpfaü angegriffen ju werben, wenn man bri
fcplcunigctt Bormärfcpeu feine Bett hat aui lern
Haute ben Munbbcbarf ju ergänjen ober wenn bte

Unmögltcpfcit baju jeitweife bei Bereinigung ber

ganjen Slrmee jur ipauptfcpfacht auf engem $ antue
eintritt.

12 pierfpäntiigc Brobwagen mit i4,4oo Bortto-
nen, alfo ben Bebarf ber ©ipifton für 36 ©tun|*n;

jie ftnti ^ftimmt^ic;^r|b|oilätf<i||i#e man jr#
'unterwegö aneignen, aber1 ben Seuten nicht mehr
fetbft aufparfen fann, mitjuführen, um, wo ftcp Mangel

cittftellt, aushelfen w fönnen'; fic werben beftän-
Ui\ an Ue Htutt aiiögcfccrt ttnb bieten ein beguemeö
Mittet, lai jur ©eite gelegene Sanb jur Berpfle-
gung ber ©ioifton mit in Slnfprucb jtt nehmen.

.:, fyillid) bürften 1.--2 gouragewageu für tu
Btäbe, Ue gcwöhnlidj bic Mittet nicbt haben, ftcp

felbft ju helfen, paffenb fein.
©ie Bropiantfolonnc beftäube baher aui 33—34

guhrwerfen mit iso Bferben unb 70 Mann Srain.
3) Tu Sojarctbfolonnc. ©ic eibg. SReglemente

beftimmen per ©ioifton eine Stmbülance oon 3 oier«

fpännigeu ober 6 jweifpännigcu «Bagen in 3©cftionen
eingethritt. ©ic Saht ift fehr fparfam berechnet unb
bei einem nur einigermafen febpaften Ärieg wirb
man lie Sabt erhöben muffen, wir tiefen ba&cr öfri
lie boppette Nujabt oorjufajlagcn unb hätten bann
12 gubrwcrfc, 30 Bferbe unb 20 Mann Srain nebft
bem ärjtliepcn unb fanitarifchen Berfonal.

Unfere ©ipifton fteüte ftd) baher»in ihrer böcbften
©tärfc wie folgt: ,; -.

3 Safantcricbrigaben

1 ©cpüßenbrigabe
1 Slrtiüeriebrigabc
1 ©cpwabron Äapaflerie

t ©appeurfompagnie.
1 ©tPiftonöparf
1 Btooiantfolonne

1 gajarctbfolonne

enblicb ber ©ioiftonöftab mit
1 ©uibenfompagnie

ä 3200 Mann

800 tt

350 51

154 11

100 1,

160 h

70 tt

50 I,

50

9600 Mann mit 27 guhrwerfen unt 159 3ug.
unb SRcttpferben.

mit 8 guhrwerfen nnb 18 Bferben.
mit 32 guhrwerfen nnb 208 Bferben.
mit 2 guhrwerfen unb 170 BfcrbenT

mit 1 guhrwerf unb 3 Bferben.
mit 34—46 guhrwerfen mit 140 Bferben.

mit 33-34 w mit 130 „
mit 12 mit 30

mit 2 unb 70 Bferben.

Total 11,334 Mann.

Bie führt mit fta) 14t—153 gubrwcrfc, wooon 72 in Hink unb 928 Bferbe, wooon 628 in lev Hink.

Crttttpeituna bet fdbtt>et|ertfä>en Slrmee.

©em großen ©eneralftab jugetbettt: ©tttbenfomp. SRr. 7

®enf.

|, ©iotfton (fommanbant: Sparte« BeiUon).

©enie; ©ap.-Äonjp. SRr. 1 SBaabt.

Strtiüerie: 6 $fb.=Batt. SRr. 23 SBaabt, Rx. 25 ©enf,
SRr. 46 Betn (SReferoe), Barffomp. g^, 75 sßJaabt (SRef.).

Äaoallerie: ©uiben </3Äomp. SRr. 16 ©enf (SRef.), ©ta=
goner-Äomp. SRr. 7 SBaabt, SRr. 34 SBaabt (SRef.).

Infanterie: 1. Beigabe (Äommanbant: Betet). Bai «Rr.

40 Waltis, Rx. 50 SBaabt, Rx. 61 greiburg, Rx. 112
SBaabt (SRef.). ©ä)atffcbübenfomp. SRr. 25 greiburg,.SRr.
64 SReucnburg (SRef.}..

2. Brigabe (Äommanbant: RuSea). Bat. SRr. 20 ©enf,
SRr. 56 greiburg, Rx. 70 JHSaabt, SRr. lHSBnttig (9rif.).
©a)arffa)üpenfomp. Rx. 17 SReuenburg, SRr. 32 gBatti«.

3. Brigabe (Äommanbant: Äern, Oberftt.).Bat. SRr.23

SReuenburg, SRr. 53 SBaüiö, % Bat. SRr. 78 greiburg,Bat.
SRr, llöSReuenbttrg (SRef.), \i. Bat. SRr. 125©enf (SRef.).

©djarffchüpenfomp. SRr. 30 SBaabt, Rx. 61 SBaabt ([Ref.).

II. ©ioifion (Äommanbant: griebr, Beiüon).
©enie: ©ap.=Äomp. 9tr. 12 StÖaabt («Ref.).
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ausgesetzt, zu gering und eö wiirde sich wohl bald die

Nothwendigkeit HerauSstelleu, mindestens ei^u Halbes
ApHrosZsstouement im DivHotzSWk KlßtKÄHchW
wir erhalten dann an Fahrzeugen bei 5cr hoclincn
Stärke der Diviston 12 ganze oder 24 halbe Jnfan-
tcrickaissonS, 10 Kaisson für Artillerie, g—j
Halbkaisson für Scharffchützcn, i Halbkaisson für die
Kavallcric, 3 VorrathSwagen, i Fcuerwcrkcrwageu,
t Feldfchmicde, 2 Vorrathölaffcttcn, im Total 34
bis 46 Fuhrwerke mit 140-I6y Pferden, einfchließ.
lich der Neil, nnd Refervepferdc, wozu 80 Mann
Parklrain und cine halbe oder ganze Parkkompagnie
gerechnet werdeu muß.

2) Eine Pröviantkolonnc. Eine folche müßte, will
man beweglich fein, nothwendig errichtet wcrden,
sie folltc für unfere Diviston bestehen «uS

20 vierspännigen Zwibackwägen, wclchc 40,000
Portionen, also dcn Bcdarf dcr Division für 4 Tage
mitführen; dieser Vorrath hat die Bestimmung, nur
im Nothfall angegriffen zu wcrdcn, wenn man bci
fchlcuuigcn Vormärfchen keine Zeit hat aus dem
Lande dcn Mundbcdarf zu ergänzen oder wenn die
Unmöglichkeit dazu zeitwcife bei Vereinigung der

gauzcn Armcc zur Hauptschlacht auf engem Raume
eintritt.

12 vierspännige Brodwagen mit 14,400 Portio-
ncn, also den Bcdarf dcr Diviston für 36 Stunde»;
Ic sinHlHW«mt,MM «ayHch
unterwegs aneignen, aber den Leuten nicht mehr
felbst aufpacken kann, mitzuführen, um, wo stch Mangel

einstellt, aushelfen zu können; stc werden beständig

an die Leute ausgeleert und bieten ein bequemes
Mittel, daö zur Seite gelegene Land zur Verpfle,
gung dcr Division mit in Anspruch zu nehmen.

Endlich dürften t — 2 Fouragcwagen für dic
Stäbe, die gewöhnlich die Mittel nicht haben, stch

selbst zn helfen, passend fein.
Die Pröviantkolonnc bestände daher aus 33—34

Fuhrwerken mit 13« Pferden und 70 Mattn Train.
3) Die Lazarcthkölonnc. Dic cidg. Réglemente

bestimmen per Division eine Ambulancc von 3 vier-
fp än n i .q e n od c r 6 z we i lp an mg c n Wag c n i n 3S c kt i o n e n

eingetheilt. Dic Zahl ist schr sparsam berechnet und
bei einem nur einigermassen kebhafren Krieg wird
man die Zahl crhöhcn müssen, wir ziehe» daher vtzr^
die doppelte Anzahl vorzuschlagen uud hättcu dann
12 Fuhrwcrke, 3« Pfcrdc und 20 Mann Train ncbst
dem ärztlichen und sanitarischen Personal.

Unscre Division stellte sich daher.in ihrer höchsten
Stärke wie folgt: ^

3 Jnfantericbrigaden « 3200 Mann

t Schützenbrigade 800 5

1 Artilleriebrigade 350

l Schwadron Kavallcrie 164 „
1 Sappeurkompagnie 100 „
1 Divisionspark I60 »

t Pröviantkolonnc > 70 «
1 Lazarcthkölonnc 60 „

endlich der Divisionsstab mit
1 Gnidenkomvagnie 6« „

9600 Mann mit 27 Fuhrwerken Uttd 169 Zug.
und Reitpferden,

mit 8 Fuhrwerken und 18 Pferden,
mit 32 Fuhrwerken und 208 Pferden,
mit 2 Fuhrwerken und 170 Pfcrdcn,
mit 1 Fuhrwerk und 3 Pferden,
mir 34—46 Fuhrwerken mit 140 Pferden,

mit 33- 34 « mit 130 „
mit 12 mir 30 «

mit 2 und 70 Pferden.

Total 11,334 Mann.

Sie führt mit sich Iii—163 Fuhrwerke, wovon 72 in Linie und 928 Pferde, wovon 628 in der Linie.

Eintheilung der schweizerischen Armee.

Dem großcn Generalstab zugetheilt: Guidenkomp. Nr. 7

Genf.

^ D i v i fi 0 n (Kommandant: Charles Veillon).
Genie: Sav.-Komp. Nr. 1 Waadt.
Artillerie: 6 Pfd.-Batt. Nr. 23 Waadt, Nr. 25 Genf,

Nr. 46 Bern (Reserve), Parkkomp. Nr. 75 Waadt (Ref.).
Kavallerie: Guiden '/-Komp. Nr. 16 Genf (Res.),

Dragoner-Komp. Nr. 7 Waadt, Nr. 34 Waadt (Res.).
Infanterie: 1. Brigade (Kommandant: Veret). Bat. Nr.

40 Wallis, Nr. 50 Waadt, Nr. 61 Freiburg, Nr. 112
Waadt (Res.). Scharfschützenkomp. Nr. 25 Freiburg, Nr.
64 Neuenburg (Res.).

2. Brigade (Kommandant: Rusca). Bat. Nr. 20 Genf,
Nr. 56 Freiburg, Nr. 7« Waadt, Nr. 114 Wallis (Res.).
Scharfschützenkomp. Nr. 17 Neuenburg, Nr. 32 Wallis.

3, Brigade (Kommandant: Kern, Oberstl.).Bat.Nr.23
Neuenburg, Nr. 53 Wallis, !4 Bat. Nr. 78 Freiburg, Bat.
Nr. N5Neuenburg (Res.), Bat. Nr. 125 Genf (Res.).
Scharfschützenkomp. Nr. 30 Waadt, Nr.61 Waadt (Res.).

U. Division (Kommandant: Friedr. Veillon).
Genie: Sap.-Komp. Nr. 12 Waadt (Res.).
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.Strtiüerir: 6Bfb.'Batt.; SRr.-22 SBaabt, SRr. 24 SReuenburg,

SRt. 44 Bern (SRef.), Barffomp. SRr. 40 SBaabt.

».Äapallerie: ©uibenfomp. SRr. 6 Dteuenburg,. ©tagoner*

lojnp..SRr. 5 gtciburg, SRr. 28 greib,urg (SRef.). .-:¦•¦

Infanterie: 4. Brigabe (Äommanbant: BeiüarboonSRpon).

Bat. SRr. 6 SReuenburg, SRr.» 26 SBaabt, Sflr. 69 Bern, SRr.

96 Bern (Äef,). ©djatffdn'tbenfomp. SRr. 14 SReucnburg,

SRr. 62 SBaabt (SRef.).

• 5. Brigabe (Äommanbant: Barman-n). Bat. Rx, 39

greiburg, SRr. 45 SBaabt, SRr, 62 Bern, SRr. 1.11 SBaabt

(SRef.). ©djarffdjüfcenfomp. SRr. 8 SBaabt, SRr. 13 greiburg,

6. Brigabe (Äommanbant: Stubemare). Bat. SRr. 46

SBaabt, SRr. 67 Bern, SRr. 84 ©enf, SRt. 99 greiburg (SRef.).

©eparffcpüfeenfomp. SRr. 1 Bern, SRr. 10 SBaabt.

III. ©ioifion (Äommanbant: Bourgeois).

©enie: ©ap.*Äomp. SRr. 4 Bern.
Strtiflerte: 6$fb.»Baft. SRr. 12 Sujern; SRr. 13 greiburg,

SRr. 49 Sftargatt (SRef.), Barffomp. SRr. 36 Bern.

Äaoaüme: ©uiben V2 Äomp. SRr. 1 Bern, ©ragonerfomp.

Sflr. 11 ©ern, SRr. 25 Bern (SRef.).

Infanterie:"7. Brigabe (Äommanbant: gunf). Bat. SRr.

19 Bern, Sftr. 33 Sujerrt, SRr. 72 ©ototburn, SRr. 97 Sujern

(Scef.). ©cbatffa)übenfomp. IRr. 9 Bern, SRr. 24 Obwalben.

8. Brigabe (Äommanbant: grep oon Slarau). Bat. SRr.

30 Bern, SRr. 42 Slargau, SRr. 57 Sujern, SRr. 100 ©ototburn

(Ref.). ©tparffdjübenfomp. SRr. 6 Urt, SRr. 27 Bern.

9. Brigabe (Äommanbant: gogliarbi). Bat. SRr. 36 Bern,
SRr. 74 «Obwalben, y2 Bat. SRr. 83 Slargau, Bat. SRr. 90

Bern (SRef.), V% Bat. SRr. 119 Bafeüanb (9tef.). ©a)arf-
ftbüpenfomp. SRr. 29 Bern, SRr. 43 Sujern.

IV. ©ioifion (Äommanbant: Äurj),
©enie: ©ap.=Äow#. Sftr. 3 Slargau.
Strtiüerie: 6Bfb.=Batt.. SRr. 14 ©ototburn, SRr. 19 Star*

ghu, 8STJfb.=Batt. SRr. 42 Sujern (SRef.), Barffomp. SRr. 39
Slargau.
' ÄaoaÜerte: ©uiben y2 Äomp. SRr. 1 Bern, ©ragonerfomp.

SRr. 10 ©ern, SRr. 24 «Bern (SRef.).
• Infanterie: 10. Brigabe (Äommanbant: Mütter eonx

Sft&einfetbcn}. Bat. SRr, 1 fern, Rx. 27 Ba/e«anb, SRr. 38
Sforgau, Rx. 106 Slargau (Rtf.}. ©cbarfftfülcRfofnp. SRr."

4 Bern, SRr. 40 Slargau.
11. Brigabe (Äommanbant: Ott). Bat. SRr. 16 Bern,

SRr. 41 Stargau, SRr. 44 ©ototburn, SRr. 107 Slargau («Ref.),

©ebarffdjüfeenfomp. SRr. 19 Bafellanb, SRr. 39 Sujern.
12. Brigabe (Äommanbant: ©onjenbaa), SDberftt.). Bat.

SRr. 18 Bern, SRr. 24 Sujern, % Bat. SRr. 75 Uri, SRr. 89
Bern (SRef.), \ 2 Bat. SRr. 107 ©latus (SRef.), ©cbarffa)üfeen*

fomp. SRr. 11 SRibroglben, SRr. 57 Stargau (SRef.).

s..^ ,V..©ipifion (Äommanbant: Siegter).^

©enie: ©appeurfomp. Rx. 7 ßitxid) (SRef.).

Strtiüerie: 6Bfb.=Batt. SRr. 10 Sürid), SRr. 20 Shurgau,
SRr. 48 ©t. ©aüen (Ref.), Sparffomp. SRr. 35 3üria).

Äaoallerie: ©uiben f/2 Äomp. SRr. 4 Bafeüanb, ©ragoner=
fomp. SRr. 3 3üridj, SRr. 30 ©djaffpetufen (SRef.).

Snfanterie: 13. Brigabe (Äommanbant: ©iegfrieb). Bat.
SRr. 11 Süridj, SRr. 14 Shurgau, SRr. 52 ©t. ©aüen, SRr.

85 Sürid) (SRef.), ©cb>ffdjüfeenf omp. SRr. 20 Slppenjell St.,
SRb., SRr. 21 Süridj.

14. Brigabe (Äommanbant: Benj). Bat. SRr. 29 Sürup,
SRr. 63 ©t. ©aüen, SRr.; 74.©d)aff&aufen, SRr. 86 Sürid)
(SRef.), ©cbarffcpübenfomp. SRr. 5 Spurgau, SRr. 22 Süricb.

i 15. Brigabe (Äommanbant: 3«H»eger).,f W> Rt..7
Ghurgau, SRr., 34 SütfaV il«ftt SRr, 7,6 @a)»Pi, Bat. «Rr.

103 ©t. ©aüen («Ref.), '/2 Bat. SRr. 123 Shurgau (SRef.)*

©a)arffdjübe»fomp. SRr. 41 ©tant«, SRr. 46 QüxUif (SRef-)-

VI. © i o i f i o n (Äommanbant: ©gloff).

©enie: ©ap.-Äomp. SRr. 2 3ürid).
Strtiüerie: 6Bfb.*Batt. SRr. 16 Stppenjeü 3l.*5Rb., SRr. 17

©t. ©alten, SRr. 43 Sürid) (SRef.), Barffomp. SRr. 38 ©t.

©aüen.
Äaoallerie: ©uibenfomp. SRr. 2 ©cbwtjj, ©ragonerfomp.

SRr. 4 ©t. ©aüen, Rx. 3 t ©t. ©aüen (SRef.).

Snfanterie: 16.Brigabe (Äommanbant: 3«ler). Bat. SRr.

3 3üridj, SRr. 28 ©t. ©aüen, Rv. 47 Stppenjeü 2t.*5Rb., SRr.

10 t ©t.©a«en (SRef.), ©djarffdjftfeen fomp. SRr. 12 ©laut«,

SRr. 37 ©t. ©aüen.
17. ©rigabe (Äommanbant: Setter). Bat. SRr. 5 3üvia),

Sftr. 31 ©t. ©aßen, SRr. 32 ©cpmjj, SRr. 102 ©t. ©aüen

(SRef.), ©cbarffdjüfeenfomp. SRr. 18 Stppettjrü SH.*SRp., SRr.

55 ©t. hatten (SRef). : •;' •

|' 18. Brigabe (Äommanbant: 3afcb ©ali«). Bat. SRr.

9 Süridj, SJtr. 73 ©taruö, V, Bat. SRr. 82 Stppenjeü 3.=SRb.,

Bai. SRr. 108 Shurgau (SRef.), !', Bat. SRr. 121 Slppenjell

St.^SR. (SRef.), ©cbarffepupenfornp. SRr. 2 Sütia), SRr. 54

Stppenjeü %.--Rt). (SRef.).

VII. ©ipifion (Äommanbant: (Sbuarb @ati8).

©enie: ©appeur*Äomp. SRr. 6 Sefftn.
Slrtillerie: 6Bfünber*Battetie SRr. 21 Sefftn, ©ebirg««

Batt. SRr. 26 ©raubünben, ©ebirgS* Batt. SRr. 27 SBal*

US, Barf-Äomp. SRr. 73 ©t. ©aüen (SRef.).

ÄaPaüerie: ©uiben*Äomp. Str. 5 ©raubünben, V2

©uiben*Äomp. SRr. 8 Seffin, ©ragoner»Äomp. SRr. 20

sSujern.

Snfanterie: 19. Brigabe (Äommanbant: Bernolb).
Baf. SRr. 12 Sefftn, SJtr. 21 ©t. ©allen. SRr. 51 ©rau»
bünben, SRr. 104 ©raubünben (SRef.) ©cparffcpüpen»

Äomp. SRr. 36 ©raubünben, SRr. 44 Sefftn.
20. Brigabe (Äommanbant: Micpet). Bat. SRr. 25

Seffin, SJtr. 35 SBatttS, SRr. 65 ©raubünben, SRr. HO
Sefftu (SRef.). ©cbarffcfjüpensÄomp. SRr. 16 ©raubün*
Pen, SRr. 31 ©t. hatten.

21. Brigabe. (Äommanbant: Mariotti). Bat. 9tr. 2
Sefftn, SRr. 8 Sefftn, SRr. 22 ©raubünben, SRr. 109 Sef*
fm (SRef.), ©cbarffa)üben*Äomp. SRr. 7 SBaüiö, SRr. 45
Sefftn.

VIII. ©ipifion (Äommanbant: Simmerti).
©enie: ©appeiir*Äomp. SRr. 10 Slargau (SRef.)

Strtiüerie: 6Bfünbcr*Batterie SRr. 15 Bafeüanb, SRr.

18 Slargau, 8Bfüuber»Batt. SRr. 41 3ürid; (SRef.) Barf*
Äomp. SJtr. 37 Sujern.

Äapallerie: ©uiben '/•> Äomp. SRr. 4 Bafeüanb, ©ta*
goner*Äomp. SRr. 16 Slargau, SRr. 32 Slargau (SRef.).

Snfanterie: 22. Brigabe (Äommanbant: ©erwer).
Bat. SRr. 17 Slargau, SRr. 48 Süricb,, SRr. 49 Shurgau,

SRr. 87 Sürid) (SRef.)/©d)arffa)it^ensÄomp. SRr. 35 Bfi*
ridj, Rx. 42 ©chmpj.

23. Brigabe (Äommanbant: Käufer). Bat. SRr. 4.
Stargau, SJtr. 13 Sujern, SRr. 64 Süria), SRr. 88 Süricb
(SRef.), ©0)arffcpü|emÄotiip. SRr. 26 Shurgau, SRr. 38
Slargau.

24. Brigabe (Äommanbant: ©cbmarj.) Bat. SRr. 15
Slargau, SRr. 68 @t. ©alten, V% Bat. SRr.77 3ug, Bat.
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Artillerie-: tMd.-Batt.: Nr. SS Waadt. Nr. 24 Neuenbürg,

Nr. 44 Bern (Res.), Parttomp. Nr. 40 Waadt.

Kavallerie: Guidenkomp. Nr. 6 Neueuburg,, Dragonerkomp.

Nr. 5 Frciburg, Rr. 28 Freiburg (Res.).

Infanterie : 4. Brigade (Kommandant: Veillard von Nyon).

Bat. Nr. 6 Neuenbürg, Nr.. 2« Waidt. Nr. 69 Bern, Nr.
96 Bern (Res,). Scharfschützenkomp. Nr. 14 Muenwrg,
Nr. 62 Waadt (Res.).

ì 5. Brigade (Kommandant: Barmann). Bat. Nr. 39

Freiburg, Nr. 45 Waadt, Nr. 62 Bern, Nr. Ill Waadt

(Res.). Scharfschützenkomp. Nr. 8 Waadt, Nr. 13 Freiburg/

6. Brigade (Kommandant: Audemars). Bat. Nr. 46

Waadt, Nr. 67 Bern, Nr. 84 Genf, Nr. 99 Freiburg (Res.).

Scharfschützenkomp. Nr. 1 Bern, Nr. 10 Waadt.

' III. Division (Kommandant: Bourgeois).

Genie: Sap.-Komp. Nr. 4 Bern.

ArMerie: 6Pfd.-Batt. Nr. 12 Luzern, Nr. 13 Freiburg,

Nr. 49 Aargau (Res.), Parkkvmp. Nr. 36 Bern.

Kavallerie: Guiden '/z Komp. Nr. 1 Bern, Dragonerkomp.

Nr. 11 Bern, Nr. 25 Bern (Res).
Infanterie: 7. Brigade (Kommandant : F unk). Bat. Nr.

19 Bern, Nr. 33 Luzern, Nr. 72 Solothurn, Nr. 97 Luzern

(Ref.). Scharfschützenkomp. Nr. 9 Bern, Nr. 24 Obwalden.

8. Brigade (Kommandant: Frey von Aarau). Bat. Nr.
30 Bern, Nr. 42 Aargau, Nr. 57 Luzern, Nr. 100 Solothurn

(Ref.). Scharfschützenkomp. Nr. 6 Uri, Nr. 27 Bern.

9. Brigade (Kommandant: Fogliardi). Bat. Nr. 36 Bern,

Nr. 74 Obwalden, '
z Bat. Nr. 83 Aargau, Bat. Nr. 90

Bern (Ref.), '/z Bat. Nr. 119 Vaselland (Res.).
Scharfschützenkomp. Nr. 29 Bern, Nr. 43 Luzern.

IV. Division (Kommandant: Kurz).
Genie: Sap.-Kotqp. Nr. 3 Aargau.
Artillerie: 6Pfd.-Batt. Nr. 14 Solothurn, Nr. 19 Aargau,

8Pfd.-Batt. Nr. 42 Luzern (Ref.), Par'ttomp. Nr. 39

Aargau.
' Kavallerie: Guiden /z Komp. Nr. 1 Bern, Dragonerkomp.

Nr. 10 Bern, Nr. 24 Bern (Res.).
Insanterir: 10. Brigade (Kommandant: Müller von

Rheinftlden). Bat. Hr. 1 Hexn, Rr« 27 Ba/elland, Nr.M
Aargau, Nr^06 Äarßau (Ref.). ScharffeA^ntomp. Rr)
4 Bern, Nr. 40 Aargau.

11. Brigade (Kommandant: Ott). Bat, Nr. 16 Bern,
Nr. 41 Aargau, Nr. 44 Solothurn, Nr. 107 Aargau (Res.),
Scharfschützenkomp. Nr. 19 Baselland, Nr. 39 Luzern.

12. Brigade (Kommandant: Gonzenbach, Oberstl.). Bat.
Nr. 18 Bern, Nr. 24 Luzern, Bat. Nr. 75 Uri, Nr. 89
Bern (Res.), '^ Bat. Nr. 107 Glarus (Ref.), Scharfschützenkomp.

Nr. 11 Nidwalden, Nr. 57 Aargau (Ref.).

5.... ^. Division (Kommandant: Ziegler). ^

Genie: Sappeurkomp. Nr. 7 Zürich (Ref.).
Artillerie: 6Pfd.-Batt. Nr. 10 Zürich, Nr. 2« Thurgau,

Nr. 48 St. Gallen (Res.), Parkkomp. Nr. 35 Zürich.
Kavallerie: Guiden '/« Komp. Nr. 4 Baselland, Dragonerkomp.

Nr. 3 Zürich, Nr. 30 Schaffhausen (Res.).
Infanterie: 13. Brigade (Kommandant: Siegfried). Bat.

Nr. 11 Zürich, Nr. 14 Thurgau, Nr. 52 St. Gallen, Nr.
85 Zürich (Res.), Scharfschützenkomp. Nr. 20 Appenzell A.¬
RH., Nr. 21 Zürich.

14. Brigade (Kommandant: Benz). Bat. Nr. 29 Zürich,
Nr. 63 St. Gallen, Nr.-?1, Schaffhausen, Nr. 86 Zürich
(Res.), Scharfschützenkomp. Nr. 5 Tburgau, Nr. 22 Zürich.

î 15. Brigade (Kommandant: Zellweger). V^t. Rr. 7

Thurgau, Nr., 34 Zürich/ Bat. Nr. 76 Schwyz, Bat, Nr.

1103 St. Gallen (Ref.), '/z Bat. Nr. 123 Thurgau (Res.).

Scharfschützenkomp. Nr. 41 GlaruS, Nr. 4« Zürich (Res.).

VI. D i v i s i on (Kommandant: Egloff).

Genie: Sap.-Komp. Nr. 2 Zürich.

Artillerie: 6Pfd.-Batt. Nr. 16 Appenzell A.-Rh., Nr. 17

St. Gallen, Nr. 43 Zürich (Res.), Parkkomp. Nr. 38 St.

Gallen.
Kavallerie: Guidenkomp. Nr. 2 Schwyz, Dragonerkomp.

Nr. 4 St. Gallen, Rr. 3 t St. Gallen (Res.).

Infanterie : 16. Brigade (Kommandant : Jsler). Bat. Nr.

3 Zürich, Nr. 28 St. Gallen^ Nr. 47 Appenzell A.-Rh., Rr.

101 St. Gallen (Res.), Scharfschützen komp. Nr. 12 GlaruS,

Nr. 37 St. Gallen.
17. Brigade (Kommandant : Letter). Bat. Rr. 5 Zürich,

Nr. 31 St. Gallen, Nr. 32 Schwyz, Nr. 102 St. Gallen

(Ref.), Scharfschützenkomp. Nr. 18 Appenzell A.-Rh., Nr.
55 St. Gallen (Ref.). l

î' 18. Brigade (Kommandant: Jakob Salis). Bat. Nr.
S Zürich, Nr. 73 GlaruS, Bat. Nr. 82 Appenzell J.-Rh.,
Bat. Nr. 108 Thurgau (Res.), '

z Bat. Nr. 121 Appenzell

A.-R. (Res.), Scharfschützenkomp. Nr. 2 Zürich, Nr. 54

Appenzell A.-Rh. (Res.).

VII. Division (Kommandant: Eduard Salis)
Genie: Sappeur-Komp. Nr. 6 Tesstn.

Artillerie: 6Pfünder-Batterie Nr. 21 Tesstn, Gebirgs-
Batt. Nr. 26 Graubünden, Gebirgs- Batt. Nr. 27 Wallis,

Park-Komp. Nr. 73 St. Gallen (Res.).
Kavallerie: Guiden-Komp. Nr. 5 Graubünden, '/2

Guiden-Komp. Nr. 8 Tesstn, Dragoner-Komp. Nr. 20

Duzern.

Infanterie : 19. Brigade (Kommandant: Bernold).
Bat. Nr. 12 Tessin, Nr. 21 St. Gallen, Nr. 51

Graubünden, Nr. 104 Graubünden (Res.) Scharfschützen-

Komp. Nr. 36 Graubünden, Nr. 44 Zessin.

20. Brigade (Kommandant: Michel). Bat. Nr. 25

Tessin, Nr, 33 Wallis, Nr. 65 Graubünden, Nr. 110

Tessin (Res.). Scharfschiltzen-Komp. Nr. 16 Graubün-
den, Nr. 31 St. Gallen.

21. Brigade. (Kommandant : Mariotti). Bat. Nr. 2

Tessin, Nr. 8 Tesstn, Nr. 22 Graubünden, Nr. 109 Tessin

(Res.), Sckarfschützen-Komp. Nr. 7 Wallis, Nr. 43
Tesstn.

VIll. Division (Kommandant: Zimmerli).
Genie: Sappeur-Komp. Nr. 10 Aargau (Res.)
Artillerie: Mfünder-Batterie Nr. 15 Baselland, Nr.

18 Aargau, 8Vfünder-Batt. Nr.4l Zürich (Res.) Park-
Komp. Nr. 37 Luzern.

Kavallerie: Guide» Komp. Nr. 4 Baselland,
Dragoner-Komp. Nr. 16 Aargau, Nr. 32 Aargau (Ref.).

Infanterie : 22. Brigade (Kommandant: Gerwer).
Bat. Nr. 17 Aargau, Nr. 48 Zürich, Nr. 49 Thurgau,
Nr. 87 Zürich (Ref.), Scharfschützku-Komp. Nr. 35
Zürich, Nr. 42 Schwyz.

23. Brigade (Kommandant: Häuser). Bat. Nr. 4.
Aargau, Nr. 13 Luzern, Nr. 64 Zürich, Nr. 88 Zürich
(Res.), Scharfschützen'Komp. Nr. 26 Thurgau, Nr. 38
Aargau.

24. Brigade (Kommandant: Schwarz.) Bat. Nr. 15

Aargau, Nr. 68 St. Gallen, "z Bat. Nr.77 Zug, Bat.
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SRr. 105 Slargau (Mef.), </2 Bat. SRr. 120 ©a)affpaufen
(SRef.), ©a)arffcpü|enfewp. SRr. löSÄargau, SRr. 34 Stt*

jern.
IX. ©ipifton (Äommanbant: Bontemfi).

©enie: ®«ppeur*Äomp. SRr. 5 Bern.
Slrtitterie: 6Bfünber*Batterie SRr. 11 Bern, SRr, 47

©olotpurn («ef.), SRr. 52 SReucnburg (SRef.), Barf.»
SRomp. SRr. 71 Bern (SRef.).

3nfanterte: 25. Brigabe (Äommanbant Beiüarb Pon

®enf). Bat. SRr. 37 Bern, SRr.55 Bern, SRr. 66 Sujern,
SRr. 91 Bern (SRef.), @a)arffcbüpen*Äomp. SRr. 23

©a)ropj, SRr. 33 Bern.
26. Brigabe (Äommanbant Äloß). Bat.SRr. 10SBaabt,

SRr. 43 Bern, SRr. 58 Bern, SRr. 92 Bern (SRef.) ©cfiarf*
fO)übenfomp. SRr. 28 3ug, SRr. 48 Bern (SRef.).

27. Brigabe (Äommanbant ©teintin, Oberft). Bat.
SRr. 54 'ent. 0fr. 59 Bern, V» Bat. SRr. 79 ©ototburn,
Bat. Str. 93 Bern (SRef.), % Bat. Str. 118 greiburg
(SRef.), ©cbarffcbüpenfomp. Str. 3 SBaabt, SRr. 49 Bern
(SRef.).

Slrttüerie*SReferOe (Äommanbant: ©enjter.)
©uibenfompagnie SRr, 3 Bafeüanb.
1. Brigabe. 24Bfünbets£aubi|batterie SRr. 1 3ürich,

12Bfünber»Äanonenbatt. SRr. 5 Bern.

2. Brigabe. 24Bfünber*£aubipbatt. Str. 3 Slargau,

12Bfünber*Äanonenbatt. 0tr. 4 3üria), 12Bfünber*Äa*
nonenbatt. SRr. 6 Bern.

3. Brigabe. 24Bfb.*£aubi$batt. SR. 2 Bern, 12Bfb.=
Äanonenbatt. SRr. 7 Bafelftabt, 12Bfb.*Äanonenbatt Str.

9 SBaabt.

4. Brigabe. 6Bfünberbatt. SRro. 50 SBaabt (SRef),

6Bfünberbatt. SRr. 53 ®enf (Ref.), Rafetenbatt.. Rx. 29

Bern, SRafettnbatt. SRr. 31 ©enf.
5. Brigabe. 6Bfünberbatterie SRr. 45 Berit (SRef.),

6Bfünberbatt. SRr. 51 SBaabt (SRef.), Stafetenbatterie SRr.

28 Sürid), SRafetenbatt. SRr. 30 Slargau.
SReferPepatf. Barffpmp. SRr. 70 3üricp (SRef.), SRr.

72 Sujern (SRef.), SRr. 74 Slargau (SRef.).

ÄaPatterte=SReferPe: (Äommanbant: 0. Sinben).

1. Brigabe. 1 Scbmabrott: ©ragonerfomp. Str. 6 grei*

bürg, Str. 8 ©ototpurn. 2. ©cpmabron: ©ragonerfomp.
SRr. 15 SBaabt, SRr. 17 SBaabt. 3. ©cpmabron: ©rago»

nerfomp. SRr. 21. Bern, SRr. 22 Bern.
2. Brigabe. 1. ©cpmabron : ©ragonerfomp. SRr. 1

©dfjaffbaufen, SRr. 18 Slargau. 2. ©a)mabron: ©rago*
nerfomp. Str. 9 @t. ©allen, SRr. 14 Spurgau. 3. ©eprea*

bron : ©ragonerfomp. SRr. 12 Süricb, SRr. 19 3üricb.
3. Brigabe. 1. ©cpwabron: ©ragonerfomp. SRr. 27

Sujern (SRef.), Rx. 29 ©ototburn (SRef.). 2. @0)ma*

bron: ©ragonerfomp. SRr. 33 Shurgau (SRef.), SRr. 35

SBaabt (SRef.).

3nfanterie*SRefer0ebrigabe SRr. 28 (Äommanbant: Müüer
Oon3ug).

Bat. SRr. 60 Pon Bern, V% Bat. Str. 80 Bafelftabt,
»/2 Bat. SRr. 81 Bafeüanb, Bat. SRr. 94 Bern (SRef.),

SRr. 98 Sujern (SRef.), ©eparffcbüpenfomp. SRr. 52 ©la*
ru8 (SRef.), SRr. 56 ©raubünben (SRef.), SRr. 65 Sujern
(SRef.).

©iSponible ÄotfcS.

©enie. ©appeurlompag. SRro. 8 Be\n (SRef.), SRro. 9

Bern (SRef.), SRr. 11 Seffin (SRef.), Bontonnierfompag.

SRr. 1 Süricb, SRr. 2 Slargau, SRr. 3 Ber«, SRr. 4 36*
ria) (SRef.), SRr. 5 Bern (SRef.) SRr. 6 Slargau (SRef.).

Slrtillerie. BofttionSfomp. SRr. 32 Süria), SRr. 33

Bern, SRr. 34 SBaabt, Str. 60 Süria) (SRef.), SR. 61

Bern (SRef.), SRr. 62 greiburg (SRef.), SRr. 63 Bafelftabt
(8flef.), Str. 64 Bafeüanb (SRef.), SRr. 65 Slppenjell
SI. SRb\ (SRef.), SRr. 66 Slargau (SRef.), SRr. 67 Shurgau
(SRef.), Str. 68 Sefftn (SRef.), SRr. 69 SBaabt (SRef.).

©cparffcbüpett. Äomp. SRr. 47 Süricb (SRef.), Str. 50
Bern (SRef.), SRr. 51 ©cbmpj (SRef.), Str. 53 greiburg
(SRef.), SRr. 58 Slargau (SRef.), Str. 59 Spurgau (SRef.),
SRr. 60 Sefftn (SRef.), SRr. 63 SBaüiS (SRef.), SRr. 66 Su*

jern(SRef), SRr. 67 Uri (SRef.), SRr. 68 Obmalben (SRef.),

SRr. 69 Stibwatben (SRef.), Str. 70 Sug (SRef.), SRr. 71,
Bafellanb (SRef.), SRr.74 Süricb (SRef.), SRr.75 SBaabt

(SRef.), SRr. 76 SBaabt (SRef.).

Snfanterie: Bat. SRr. 95 Bern (SRef.), SRr. 113 SBaabt

(SRef.), •/, Bat. SRr. 116 ©cpwpj (SRef.), »/, Bat. SRr. 122

©raubünben (SRef.), Vt Bat. SRr. 124 SBaüi« (SRef.). ger*
ner bie einjelnen Äompagnien: SRr. 1 Bafelftabt, SRr. 2
©djaffhaufen, SRr. 3 ©djaffbaufen, $ftr> 4 gippenjett SÄ.=SRp.,

SRr. 5 Stppenjeü SUSRp., SRr. 6 Steuenburg, SRr. 8 Uri (SRef.),
SRr. 9 Uri (SRef.), SRr. 10 ©cpwpj (SRef.), SRr. 11 ©djwpj
(Ref.), SRr. 12 Obwalben (SRef.), SRr. 13 SRtbwalben (SRef.),

SRr. 14 3ug (SRef.), SRr. 15 Sug (SRef.), SRr. 16 Bafelftabt
(SRef.), Str. 17 Bafelftabt (SRef.)., SRr. 18 Bafellanb (SRef.),

SRr. 19 ©djaffhaufen (SRef), SRr. 20 Stppenjeü ».««Rh- (SRef.),
SRr. 21 Sippenjett 3-'SRb., Str. 22 ©enf (SRef.).

P. S. ©er ©eneral unb ber <$p>f teS ©eneralftabö werben

laut BunbeSoerfaffung oon berBunbeäoerfammtung gewählt,
Per ©eneralabjutant oom ©eneral ernannt, golgenbe« ftnb
bie ©pejtaldjef« im großen ©eneralftab:

Äommanbant beö ©enie: Bttdjwalber^ Per Slrtiücrie: gt*
fdjer; be« Barf«: StBurftenbergerj be« Srain«: gornaro.
Major; Oberattbitor: 0. ©onjenbad); Ä'riegSfommtffar:
Stbp«; Oberfettarjt: Dr. glüget; Dberpferbearjt: SRaf,

Major. (Bunb.)

LA REVUE MILITAIRE SUISSE
vu l'appui qu'elle a rencontre chez Messieurs les
officiers, continuera parartre pendant l'annee 1857,
comme du passe, au prtx de 6 francs pour l'annee

entiere.
On s'abonne aux bureaux de poste et ä l'impri-

merie Corbaz et Rhocillbr fils, au bas de l'Esca-
lier-du-March6, 20, ä Lausanne.

&$tt>eiß$aufev'f$e ®ottimentöbue$l>anblun$
in »afel.

muitnrwijfcnfdjaftlidje Heiligkeiten.

Slfter, bie ©efeepte unb ©d)lacpten bei Seipjig. 2. Slu¬

guft. 1. Sieferung gr. 6. 70.

©»inner, neue ©pfteme ber getb*Slrtiüerie*
Organifation 10. 70.

Setter, Seitfaben für bett Unterricpt im Ser»

rainaufnehmen 3. —
9Wilttör=(*ttCi)Fl0nnbie aügemeine. 1.

Sieferung, (mirb PoüftSnbtg in 36
bti 40 Sieferungert) 1. 35.

Nr. WS Aargau (Res.), Bat. Rr. 120 Schaffhausen

(Ref.), Scharffchützenkomp. Nr. IS Aargau, Nr. 34 Lu-

zern.
IX. Division (Kommandant. BontemS).

Genie: Sappeur-Komp. Rr. 5 Bern.
Artillerie: 6Pfünder-Batterie Nr. 11 Bern, Nr. 57

Solothurn (Res.), Nr. 52 Neuenburg (Res.), Park -

Nomp. Nr. 71 Bern (Res.).
Infanterie: 23. Brigade (Kommandant Veillard von

Genf). Bat. Nr. 37 Bern, Nr. 53 Bern, Nr. 66 Luzern,
Nr. 9l Bern (Ref.), Scharfschützen-Komp. Nr. 23

Schwyz, Nr. 33 Bern.
26. Brigade (KommandantKloß). Bat.Nr. WWaadt,

Nr. 43 Bern, Nr. 38 Bern, Nr. 92 Bern (Res.) Scharf-
schutzenkomp. Nr. 28 Zug, Nr. 48 Bern (Res.).

27. Brigade (Kommandant Steinlin, Oberst). Bat.
Nr. 54 erü Nr. 59 Bern, Bat. Nr. 79 Solothurn,
Bat. Nr. 93 Bern (Ref.). Bat. Nr. 118 Freiburg
(Ref.), Scharfschützenkomp. Nr. 3 Waadt, Nr. 49 Bern
(Res.

Artillerie-Reserve (Kommandant: Denzler.)
Guidenkompagnie Nr. 3 Baselland.

1. Brigade. 24Pfünder«Haubitzbatterie Nr. 1 Zürich,
12Pfünder-Kanonenbatt. Nr. 5 Bern.

2. Brigade. 24Pfünder-Haubitzbatt. Nr. 3 Aargau,
12Psunder-Kanonenbatt. Nr. 4 Zürich, l2Pfünder-Ka-
nvnenbatt. Nr. 6 Bern.

3. Brigade. 24Pfd.-Haubitzbatt. N. 2 Beru, 12Pfd.-
Kanonenbatt. Nr. 7 Baselstadt, 12Pfd.-Kanonenbatt Nr.
9 Waadt.

4. Brigade. 6Pfünderbatt. Nro. 50 Waadt (Res),
6Pfünderbatt. Rr. 53 Genf (Ref.), Raketenbatt.. Nr. 29

Bern, Raketenbatt. Nr. 31 Genf.
5. Brigade. 6Pfünderbatterie Nr. 45 Bern (Ref.),

6Pfünderbatt. Nr. 51 Waadt (Res.), Naketenbatterie Nr.
28 Zürich, Raketenbatt. Nr. 30 Aargau.

Refervepark. Parkkomp. Nr. 70 Zürich (Res.), Nr.
72 Luzern (Ref.), Nr. 74 Aargau (Ref.).

Kavallerie-Reserve: (Kommandant : v. Linden).
1. Brigade. 1 Schwadron: Dragonerkomp. Nr. 6

Freiburg, Nr. 8 Solothurn. 2. Schwadron: Dragonerkomp.

Nr. 15 Waadt, Nr. 17 Waadt, 3. Schwadron:
Dragonerkomp. Nr. 21. Bern, Nr. 22 Bern.

2. Brigade. 1 Schwadron: Dragonerkomp. Nr 1

Schaffhausen, Nr. 18 Aargau. 2. Schwadron :

Dragonerkomp. Nr. 9 St. Gallen, Nr. 14 Thurgau. 3. Schwa-
dron Dragonerkoinp. Nr. 12 Zürich, Nr. 19 Zürich.

3. Brigade. 1. Schwadron: Dragonerkomp. Nr. 27

Lnzern (Res.), Rr. 29 Solothurn (Res.). 2. Schwadron:

Dragonerkomp. Nr. 33 Thurgau (Res.), Nr. 35

Waadt (Res.).

Jnfanterie-Reservebrigade Nr. 28 (Kommandant: Müller
von Zug).

Bat. Nr. 60 Von Bern, Bat. Nr. 80 Baselstadt,

'/z Bat. Nr. 81 Baselland, Bat. Nr. 94 Bern (Res.),
Nr. 98 Luzern (Ref.), Scharfschützenkomp. Nr. 52 Glarus

(Res.), Nr. 56 Graubünden (Ref.), Nr. 65 Luzern

(Ref.).
Disponible Korps.

Genie. Sappeurkompag. Nro. 8 BeX« (Ref.), Nro. 9

Bern (Ref.), Nr. 11 Tessin (Ref.), Pontonnierkompag.

Nr. 1 Zürich, Nr. 2 Aargau, Nr. 3 Bern, Nr. 4 Zurich

(Ref.), Nr. 5 Bern (Ref.) Nr. 6 Aargau (Ref.).
Artillerie. Posttionskomp. Nr. 32 Zürich, Nr. 33

Bern, Nr. 34 Waadt, Nr. 60 Zürich (Ref.), N. 61

Bern (Ref.), Nr. 62 Freiburg (Ref.), Nr. 63 Bafelftadt
(Ref.), Nr. 64 Baselland (Ref.), Nr. 65 Appenzell
A. Rh. (Ref.), Nr. 66 Aargau (Ref.), Nr. 67 Thurgau
(Ref.), Nr. 68 Tessin (Ref.), Nr. 69 Waadt (Ref.).

Scharffchützen. Komp. Nr. 47 Zürich (Ref.), Nr. S«

Bern (Ref.), Nr. 51 Schwyz (Ref.), Nr. 53 Freiburg
(Ref.), Nr. 58 Aargau (Ref.), Nr. 59 Thurgau (Ref.).
Nr. 60 Tefsin (Ref.), Nr. 63 Wallis (Ref.), Nr. 66

Luzern (Ref.), Nr. 67 Uri (Ref.), Nr. 68 Obwalden (Ref.),
Nr. 69 Nidwalden (Ref.), Nr. 70 Zug (Ref.), Nr. 71,
Bafelland (Ref.), Nr.74 Zürich (Ref.), Nr.75 Waadt

(Ref.), Nr. 76 Waadt (Ref.).
Infanterie: Bat. Nr. 95 Bern (Res.), Nr. 113 Waadt

(Res.), >/z Bat. Nr. 116 Schwyz (Ref.), Bat. Nr. 122

Graubünden (Res.), Bat. Nr. 124 Wallis (Res.). Ferner

die einzelnen Kompagnien: Nr. 1 Bafelstadt, Nr. 2
Schaffhausen, Nr. 3 Schaffhauscn, Nr. 4 Appenzell A.-Rh.,
Nr. 5 Appenzell A.-Rh., Nr. 6 Neuenburg, Nr. 8 Uri (Ref.),
Nr. 9 Uri (Ref.), Nr. 10 Schwyz (Ref.), Nr. 11 Schwyz
(Res.), Nr. 12 Obwalden (Res.), Nr. 13 Nidwalden (Ref.),
Nr. 14 Zug (Res.), Nr. 15 Zug (Res.), Nr. 16 Baselstadt

(Res.), Nr. 17 Baselstadt (Res.)., Nr. 18 Baselland (Res.),
Nr. 19 Schaffhausen (Res.), Nr. 2« Appenzell J.-Rh. (Ref.),
Nr. 21 Appenzell J.-Rh., Nr. 22 Genf (Ref.).

8. Der General und der Chef des Generalstabs werden

laut Bundesverfassung von der Bundesversammlung gewählt,
der Generaladjutant vom General ernannt. Folgendes sind

die SpezialchefS im großen Generalstab:
Kommandant des Genie: Buchwalder^ der Artillerie:

Fischer; deS ParkS: Wurstenberger; des Trains: Fornaro,
Major; Oberauditor: v. Gonzenbach; KriegSkommiMr:
Abys; Oberfeldarzt: vi. Flügel; Oberpferdearzt: Naf,
Major. (Bund.)

^ KLVlIL MI^IKL 8M88L
vu l'appui qu elle a rencontre ebe« Alessieurs les
«Meiers, eontinuers parsrtrs penàsnt l'annöv 1857,
evmme àu passe, au prix 6s 6 traoos pour I'sn-
nee entière.

On s'adonne aux bureaux às poste et » l'impri-
meriv l)uu»xs! et Kuomk.l.»u Lis, au bas ào l'Lsoa»
lier-àu-UsreKe, 20, à Lausanne.

Schweighauser'sche Sortimentsbuchhandlung
in Basel.

Militarwissenschaftliche Neuigkeiten.

Aster, die Gefechte und Schlachten bei Leipzig. 2. Au-
gust. 1. Lieferung Fr. 6. 70.

Dwyer, neue Systeme der Feld-Artillerie-
Organisation 10. 70.

Feller, Leitfaden für den Unterricht im Ter¬
rainaufnehmen 3. —

Militär-Encyklopädie allgemeine. 1

Lieferung, (wird Vollständig in 36
bis 4« Lieferungen) 1.35.
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